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BekanntmachungenGroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe

Freitag , den 2. Oktober 1908.

7 . Alwnnements - Vorstellimg der Altteil . C ? (paitc 2(l)oniicniciitöfflrtm)

. m m .,. ( 1. Abt. 1 Jk  20  91
4. Rang Mitte j n ^ _ Jh 80 ^
4 Rana Seite I " ~ ^' Jta"9 &eite | II . „ - Jk  60 $
2. Rang Stehplatz . . 21 — ZP/.
3. Rang Seite Stehplatz - Jk  60 &/.
4. Rang Mitte Stehplatz  Jk  50 %
4. Rang Seite Stehplatz  Jk 40 9/.

Balkon- Frem-
denloge

Parterre-Frem-
denloge

Logen l . Rangs

Balkon . . .

Parterre-Logen

Sperrsitze. .

2. Rang Seite

ME" Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei Stülkändernug stattfinden.
Damit au deu Kasseu durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geldangenommen.

Dic General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Litte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge beniitzen zu wollen; selbstverständlichbleibe» mich
bic rWliiläßi-icii Ausgänge geöffnet.

Personen:

Jürgen Hinrich Flachsmann , Oberlehrer einer Knaben^
Volksschule

Jan Flennning,
Bernhard Vogelsang,
Carsten Diercks, « . .
Emil Weidenbaum, '
Claus Riemann,
Franz Römer,

ti (Ä Wn ' }
Negendank, Schnldiener bei Flachsmann
Kluth , Schuldiener einer Mädchenschule
Brösecke, Schulinspektor
Professor Dr. Prell , Regiernngsschnlrat . . . . .Frau Dörmann
Max , ihr Söhnchen
Brockmann
Frau BiesendahlAlfred, ihr Sohn
Robert Pfeiffer

Ort der Handlung: Eine kleinere Provinzialstadt. Zeit: Die Gegenwart,

Greste Pause nach dem zweiten Akte.

Wilhelm Wassermaii»,
Ernst Mewes.
Wilhelur Kemps.
Hugo Höcker.
Felix Krones.
Max Schneider.
Franz Wahl,

sMargarete Pix.
>Alwine Miiller.
Walter Korth.
Hermann Benedict
Josef Mark.
Carl Dapper.
Marie Genter.
Kl . Frohmann.
Adolf Hallego.
Christine Fmdlä »,
Luise Stolze.
Rosa Frohmann.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstelluugeu einzufinden, da man sich sollst, um unliebsame Störuugen zll ver-meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan
Samstag, den 3. Oktober
Sonntag, den 4 . Oktober

8 . lt . Don Karlos.  Anfang %7  Uhr.
8 . C.  Neu einstudiert:  Die Abreise.  Zum erstenmal
Durchs Fenster.  Zum erstenmal:  Flauto solo.

Montag, den 5. Oktober I. Abounementskollzertdes Großh. Hoforchesters,
Anfang ^ 8 Uhr.

Miss- Nach Schluß der Vorstellung stehen die zum öffentlichen Dienst bestimmten Droschken auf
dem Gehwege gegenüber dem Haupteingang des Theaters bereit. Die bestellten Wagen halten rechts undlinks im Theaterhof.

Druck dcr C. F . Müller 'schen Hofbuchdruckerci, Karlsruh. Nachdruck verboten.
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